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im Hauptseminar am 04.05.04 von Jan Priegnitz
Die Arbeit steht im Zusammenhang mit der Entwicklung nachhaltiger Managementstrategien für Gewässer.

Streams: im Raum Seoul und Pusang

Benthic Macroinvertebrate Communities: Chironomidae  (Zuckmücken), Hirudinea  (Egel)

Gastropoda (Schnecken), Oligochaeta (Wenigborster , z.B. Regenwürmer), Chironomus (rote Zuckmückenlarve) Ihnen wird eine zentrale Rolle zugeschrieben, da sie in der Nahrungskette die Produzenten mit den Top-Räubern verbinden. Von Vorteil ist ihre Sesshaftigkeit.

ferner Umweltdaten (Fließgeschwindigkeit, Tiefe, sedimentierte organische Masse, Substratvolumen < 0,5 mm)

Grouping: mit der Self-Organizing Map (SOM) (nach Kohonen). Multidimensionale Cluster werden in eine sogenannte topologische Karte mit weniger Dimensionen projiziert. Indem zwei (sonst auch oft drei) Dimensionen verwandt werden, hat dieses Verfahren den Vorteil anschauliche Karten zu produzieren. Verfahren:

1. Welches Neuron hat die geringste Distanz zum Input?

2. Änderung der Wichtungen in einer bestimmten Nachbarschaft

3. Verringerung des Nachbarschafts-Radius und der Lernrate

Eine hierarchische Ordnung erscheint machbar (hier erst nach Flüssen, dann nach Jahreszeit).

Nach Kopplung mit der Adaptiven Resonanztheorie (ART) war bei der großskaligen Strukturierung insbesondere die Erkennung neuer Daten hilfreich, um den ökologischen Status mit schon vorhandenen Daten zu vergleichen. 

Im Unterschied zum Classifying (PCA) wird beim Patternizing eine Überschneidung von Gruppen toleriert.

Dynamics: verschiedene Architekturen zur Vorhersage von Änderungen in den Lebensgemeinschaften (Multilayer Perceptron, Recurrent Neural Networks). Dabei verschiebt sich ein Zeitfenster über den Beobachtungszeitraum. 

Nach Hinzunahme der Umweltdaten stieg der Korrelationskoeffizient von 0,55 auf 0,94, im Winter aber nur von 0,59 auf 0,6, da dann Umwelteinflüsse nur eine geringe Rolle spielen.

In einer Sensitivitätsanalyse wurden diese Umweltdaten im letzten Monat um ( 50 % variiert.

Organizational: meint Strukturierung einer Biozönose, hier in 5 funktionelle Gruppen (Filtrierer, Destruenten...) und die taxonomische Hierarchie (7 Klassen, 19 Ordnungen, 48 Familien, 105 Arten  bzw. Rassen)

Alternativ: Exergie als integratives Konzept (nicht Entropie, die in J/Kelvin angegeben wird)

Energie = Exergie + Anergie

Exergie =  ( Wi * Ci    mit Wi dem „Informationsgehalt und Ci der Konzentration der Biomasse 
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Die Werte mußten abgeschätzt werden.

eine von 10 SOMs 

(die ersten beiden Buchstaben bezeichnen den Fluß, 

die Zahl den Flußabschnitt, 

der/die letzte/n Buchstaben die Jahreszeit: 

SPring, SUmmer, Autumn, Winter)
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